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Experten tagen: Prävention und Forschung hochwirksam im 
Kampf gegen Bluthochdruck
Berlin, März 2008 - Die deutschen, europäischen und internationalen Fachge-
sellschaften für Bluthochdruck tagen im Rahmen von HYPERTENSION 2008 
vom 14. bis 19. Juni 2008 gemeinsam in Berlin: Im ICC Berlin treffen sich rund 
7.000 Wissenschaftler und Ärzte aus der ganzen Welt, um aktuelle Erkennt-
nisse über Bluthochdruck zu diskutieren. Schwerpunkte der Tagung sind bei-
spielsweise die Vorbeugung von Schlaganfall, Nieren- und Herzerkrankungen 
oder Bluthochdruck bei alten Menschen und in Entwicklungsländern. Darüber 
hinaus stellen Referenten aus dem In- und Ausland große aktuelle Studien zur 
Bluthochdrucktherapie vor. In Plenarvorträgen thematisieren Experten unter an-
derem evolutionäre Aspekte der Herz-Kreislauf-Biologie, der Stammzelltherapie 
und die weltweite Bedeutung von Herz-Kreislauferkrankungen.

Etwa 50 Prozent der erwachsenen Bevölkerung haben einen erhöhten Blutdruck. 
Eine immer älter werdende Bevölkerung, Übergewicht und Bewegungsmangel 
sorgen für steigende Fallzahlen. Bei Älteren kann die abnehmende Elastizität 
der Blutgefäße zu einem Blutdruckanstieg führen. Auch chronischer Stress wie 
Hektik, Zeitdruck und ungesunde Ernährung führen zu Bluthochdruck. Die Fol-
gen sind vielfältig: Hypertoniker tragen nicht nur ein erhöhtes kardiovaskuläres 
Risiko, sie haben auch zerebrovaskuläre Störungen mit dem Risiko einer vas-
kulären Demenz.

Ein wichtiger Baustein im Kampf gegen Bluthochdruck ist vor allem die Vor-
beugung. Das spiegelt sich auch im Kongressprogramm wider: „Bei fast keiner 
anderen Volkskrankheit ist die medizinische Prävention so erfolgreich wie bei 
der Hypertonie. Sie hat, auch mit Blick auf andere Volkskrankheiten, Modell-
charakter“, erläutert Professor Dr. med. Detlev Ganten, Kongresspräsident und 
Vorstandsvorsitzender der Charité Universitätsmedizin Berlin. Eine medikamen-
töse Therapie verhindere beispielsweise deutlich die Folgekrankheiten wie Hirn-
schlag, Nieren- oder Herzversagen. „Vor allem aber auch nicht-medikamentöse 
Maßnahmen, wie gesunde Ernährung, ein normales Köpergewicht, Bewegung, 
wenig Alkohol und der Verzicht auf das Rauchen senken hochsignifikant die Ent-
wicklung von Bluthochdruck und Organerkrankungen“, so Professor Ganten. 

Die Mehrzahl der Hypertoniker, etwa 90 Prozent, hat eine primäre Hypertonie. 
Bei dieser Form liegen keine organischen Erkrankungen wie beispielsweise Nie-
renerkrankungen oder hormonelle Störungen der Schilddrüse oder der Neben-
nieren vor. Auslöser sind bei diesen Patienten neben den bereits genannten 
Faktoren häufig auch erbliche Faktoren. „Deshalb ist die genetische Grundla-
genforschung sehr wichtig bei der Entwicklung neuer Formen der Diagnostik, 
Prävention und Therapie“, sagt Ganten. Auf dem Kongress präsentieren Wis-
senschaftler unter anderem neueste Erkenntnisse aus der Molekulargenetik und 
erörtern, wie der Transfer in Klinik und Praxis gelingen kann. „Viele Therapie-
erfolge, die durch wirksame und gut verträgliche medikamentöse Behandlungs-
möglichkeiten entstanden sind, wären ohne exzellente Forschung nicht denk-
bar“, betont Professor Ganten.
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Teilnehmer können sich online unter www.hypertension2008.com 
anmelden, bzw. direkt bei:

Hypertension 2008 Conference Secretariat
c/o K.I.T. GmbH & Co. KG
Kurfürstendamm 71
10709 Berlin
Tel. +49 30 246 03 410
Fax +49 30 246 03 200
hypertension2008-registration@kit-group.org

Die Teilnahmegebühren für den gesamten Kongress betragen je nach 
Zeitpunkt der Anmeldung und möglicher Vergünstigung zwischen 100 € 
und 815 €. Weitere Informationen sowie das Vorprogramm sind unter www.
hypertension2008.com abrufbar.
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